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Riexinger will Opel verstaatlichen
Berlin. Bevor der französische Autokonzern PSA den deutschen Konkurrenten
Opel übernimmt, sollte der Konzern nach Auffassung des Vorsitzenden der
Linkspartei Bernd Riexinger besser »verstaatlicht und in einen
Mobilitätskonzern der Zukunft umgebaut werden«. Das sagte Riexinger am
Donnerstag gegenüber AFP. Die mögliche Übernahme durch PSA lasse »keine
Zukunftsperspektive für Opel und vor allem für die Opel-Beschäftigten
erkennen«. Die Politik müsse eingreifen, anstatt »Werkschließungen und
Massenentlassungen bei Opel tatenlos hinzunehmen«, verlangte Riexinger. »Mit
den Schultern zu zucken und Besorgnis zu äußern statt entschlossen zu handeln
ist verantwortungslos.«(AFP/jW)
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